
20 663 Exemplare

Die Sonntagszeitung für die Region Oschatz www.sonntagswochenblatt.de | E-Paper: www.sonntagswochenblatt.de/e-paper/ | Nr. 44 | Sonntag, 3. November 2024

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.oschatz

sonntagswochenblatt_oz

Herzwochen 
im Fitnesscenter 
Bardo
Jetzt am kostenlosen 
Herz-Kreislauf-
Programm teilneh-
men Seite 2

„Ein neues Bad 
lässt 
Lebensträume...“
Lotter Metall hat für 
jedes Budget attrakti-
ve Angebote 

Seite 3

Inspirierender 
und intensiver 
Probenworkshop
Trompeten-Virtuose 
erarbeitete ein Kon-
zertprogramm mit 
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Medienrummel 
in Mahlis
Mahlis. Ungewohnte Szenen 
in Mahlis am vergangenen Wo-
chenende: Zwei Kamerateams 
durchstreiften den beschaulichen 
Wermsdorfer Ortsteil. Doch kein 
Skandal und keine Katastrophe 
riefen die Medienschaffenden auf 
den Plan. Das entstandene Bild- 
und Tonmaterial soll Eingang in 
eine neue Episode von „Unser 
Dorf hat Wochenende“ des MDR 
Fernsehens finden. Die Macher 
der beliebten Reportagereihe 
möchten in den einzelnen Folgen 
„das pure Landleben in Mittel-
deutschland“ aufzeigen. Im 380-
Einwohner-Örtchen Mahlis 
mischten sich Reporter, Kamera 
und Ton am Samstag der Vorwo-
che beispielsweise unter die Besu-
cherinnen und Besucher des 
Mahliser Herbstfeuers auf dem 
Bahnhofsplatz mit Blasmusik und 
der Band „Fox Devils Wild“. 
Unterdessen wird das Ergebnis 
der Dreharbeiten mit Spannung 
erwartet. Ausgestrahlt wird der 
Halbstünder am Sonntag, dem 
10. November, im MDR Fernse-
hen.
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Oschatz. Ihr weißes Wunder erlebten kürzlich die Damwild-Damen im O-Schatz-Park. Als die Tierparkmitarbeiter 
Frank Lehmann (l.) und Jörg Wohlleben die Transportbox öffneten, trat ein stattlicher Damhirsch ins Gehege. 
Dort könnte er nun für Nachwuchs sorgen. Mehr dazu auf Seite 2. Frank Lehmann (l.) und Jörge Wohllebe entlassen den weißen Damwildhirsch aus seiner Transportbox ins Gehege.

Foto: Frank Hörügel

Da staunte die 
Dam(en)wildwelt

Viertelfinalspiele 
terminiert
Landkreis. Die Spiele im Vier-
telfinale um den TZ-Bärenpokal 
sind angesetzt. Am Samstag, 
16. November, treffen der SC 
Hartenfels Torgau 04 und der 
ESV Delitzsch sowie Concordia 
Schenkenberg und der FSV Gle-
sien aufeinander. Am Sonntag, 
17. November, lauten die Par-
tien: Blau-Weiß Wermsdorf – SV 
Naundorf und TSV 1862 Schil-
dau Alte Herren – LSG Löbnitz. 
Alle Spiele werden um 13 Uhr 
angepfiffen. SWB
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Bluthochdruck aufklären. Vor al-
lem möchten wir den blutdruck-
senkenden Effekt von Training 
mittels neuester und effektiver 
Trainingsmethodik darstellen.
Alle Interessenten, welche zu 
den Informationsveranstaltun-
gen kommen, erhalten ein vier-
wöchiges Herz-Kreislauf-Pro-
gramm im Gesamtwert von 100 
Euro kostenlos und unverbind-

lich. Vorträge und Praxis-
demonstrationen erfolgen 
mehrmals täglich, den ganzen 
November. Bitte rufen Sie uns 
an und lassen Sie sich einen Ter-
min geben unter 03435 
931188, oder schreiben uns Sie 
eine Mail an info@fitnesscen-
ter-bardo.de. Die Dauer der 
Infoveranstaltung beträgt 90 
Minuten.

Als Student der Sportwissenschaften weiß Sebastian Körner, dass 
sich mit der im Fitnesscenter Bardo vorhandenen modernsten Trai-
ningstechnik und einer bestmöglich gesteuerten Trainingsintensi-
tät optimale Ergebnisse bei der Senkung von Bluthochdruck erzie-
len lassen. Foto: Fitnesscenter Bardo

Titelfoto

Platzhirsch mit weißer Weste
Neuzugang aus Altenberg leistet Damwild-Kühen im O-Schatz-Park Gesellschaft
Oschatz. Fünf Jahre lang wa-
ren die Hirschkühe unter sich in 
dem 1200 Quadratmeter Dam-
wild-Gehege im O-Schatz-Park. 
Seit Kurzem haben sie wieder 
männliche Gesellschaft. Eines 
schönen Donnerstags öffneten 
die Mitarbeiter des Tierparks 
Frank Lehmann und Jörg Wohl-
lebe die Schiebetür der Trans-
portbox – und ein kleiner, weißer 
Hirsch steckte neugierig seinen 
Kopf heraus.

„Ein hübsches Kerlchen“, 
freute sich die Managerin des O-
Schatz-Parkes, Katja Bachmann, 
über den neuen Bewohner der 
Anlage. In den vergangenen Mo-
naten war bereits mehrfach ver-
sucht worden, einen Damwild-
Hirsch aus dem Wildgehege in 
Schöna (Gemeinde Cavertitz) 
nach Oschatz zu holen. Doch das 

ging jedes Mal schief. Es gelang 
einfach nicht, das Tier zu betäu-
ben. Der Hirsch war zu scheu.

Deshalb schwenkten die Mit-
arbeiter des O-Schatz-Parkes 
jetzt auf den Wildpark Osterzge-

birge um. Frank Lehmann und 
Jörg Wohllebe waren in aller Frü-
he mit einem Transporter nach 
Altenberg gefahren, um den 
Hirsch abzuholen. Das Tier 
musste leicht betäubt werden, 

damit es den Transport nach 
Oschatz in einer Holzkiste gut 
übersteht.

Bei der Ankunft in Oschatz 
war der im vergangenen Jahr ge-
borene Hirsch bereits wieder 
putzmunter – und nahm die ins-
gesamt fünf Hirschkühe im Alter 
von sieben bis zehn Jahren ins Vi-
sier. Falls sich demnächst Nach-
wuchs einstellen sollte – die Tra-
gezeit beim Damwild beträgt et-
wa 230 Tage – dürfte es aber in 
dem Gehege auf Dauer zu eng 
werden. „Das sind dann zu viele 
und wir müssen wohl ein Tier ab-
geben“, sagte Tierparkleiter Oli-
ver Tessmer.

Der neue Hirsch hat zwar ein 
weißes Fell, ist jedoch kein Albi-
no wie das Känguru im O-
Schatz-Park. Das Känguru mit 
weißem Fell und roten Augen ist 

im Februar dieses Jahres eben-
falls aus dem Wildpark Osterz-
gebirge nach Oschatz gekom-
men.

Damwild ist eine mittelgroße 
Hirschart. Die Tiere sind größer 
als Rehwild, aber kleiner als Rot-
wild. Charakteristisch für die 
Damwild-Hirsche ist ihr langge-
strecktes und schaufelartiges 
Geweih. Das ist bei dem 
Oschatzer Damwild-Hirsch aber 
noch nicht ausgebildet, da er 
noch ein sogenannter Spießer ist 
und zwei spießähnliche Stangen 
auf dem Kopf hat. Erst, wenn 
das junge Tier diese Stangen ab-
geworfen hat, wächst das richti-
ge Geweih nach. Gefüttert wer-
den die Tiere mit Heu, Kastanien 
und Eicheln. Sie fressen aber 
auch das Grünzeug, das in ihrem 
Gehege wächst. FH

Der O-Schatz-Park hat jetzt einen weißen Damwildhirsch.
Foto: Frank Hörügel
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Herzwochen 
im Fitnesscenter Bardo
Jetzt für Infoveranstaltung anmelden und 
am kostenlosen Herz-Kreislauf-Programm teilnehmen
Naundorf. Jedes Jahr im No-
vember initiiert die Deutsche 
Herzstiftung die „Herzwo-
chen“. Dabei wird im Rahmen 
von bundesweit organisierten 
Veranstaltungsangeboten über 
Krankheiten informiert, die das 
Herz betreffen. Das Naundorfer 
Fitnesscenter Bardo beteiligt 
sich in diesem Jahr den ganzen 
Monat November über an der 
Kampagne. Über die Beweg-
gründe gibt Sebastian Körner 
vom Fitnesscenter Bardo Aus-
kunft im Interview. 

Frage: Warum lädt das Fit-
nesscenter Bardo zum „Mo-
nat der Herzgesundheit“ 
ein?
Sebastian Körner: Als ge-
sundheitsorientiertes Fitness-
center möchten wir mit diesem 
Schritt Aufklärungsarbeit über 
das Thema Bluthochdruck leis-
ten und allen Interessierten mit 

unserer Expertise und Lösungs-
vorschlägen zur Seite stehen.

Was sind die Folgen von ko-
ronaren Herzerkrankungen?
Über die Herzkranzgefäße ver-
sorgt sich das Herz selbst mit 
Sauerstoff und Nährstoffen. Die 
drei großen Äste haben einen 
Durchmesser von circa 1 bis 1,5 
Millimeter. Verengungen sind 
folgenschwer, sie führen zu 
einem stark erhöhten Herzin-
farktrisiko. Dieser tritt bei Ver-
schluss eines Herzkranzgefäßes 
ein. In diesem Fall kann sich das 
Herz nicht mehr ausreichend mit 
Blut versorgen. Der unterver-
sorgte Teil des Herzes kann dabei 
absterben.

Welche Methoden setzen 
Sie ein, um den Blutdruck 
ihrer Kunden zu senken?
Langfristig hilft das Training im 
Fitnesscenter Bardo dabei, er-

höhten Blutdruck zu senken. Re-
gelmäßiges Krafttraining sollte 
für jeden Hypertoniker zur Basis-
therapie gehören. So steht es in 
allen Empfehlungen. Mittels 
modernster Trainingstechnik 
gelingt es uns, die Trainingsin-
tensität bestmöglich zu steuern, 
um ein optimales Ergebnis zu er-
langen. Langfristig ist die kardio-
vaskuläre Sterberate durch re-
gelmäßige körperliche Aktivität 
bei Hypertonikern vermindert. 
Findet kein Krafttraining statt, 
bedeutet das für deren Herz, 
dass es sich aus einem ehemali-
gen Ferrari-Motor in einen Ta-
bant-500-Motor zurückentwi-
ckelt. Was kann der Mensch mit 
so einem „dahintuckernden 
Motörchen “ noch bewegen? 
Wahrscheinlich sich selbst nur 
noch schwer. Mit den Methoden 
des Fitnesscenter Bardo errei-
chen sie wieder einen leistungs-
fähigeren „Motor“.

In welchem Maße wird der 
Blutdruck durch regelmäßi-
ges Training gesenkt?
Nach großen Metaanalysen 
können bei Menschen durch re-
gelmäßiges Training sowohl der 
systolische als auch der diastoli-
sche Blutdruck gesenkt werden. 
Das Ausmaß der Blutdrucksen-
kung ist sehr hoch. In vielen Fäl-
len – das ist unsere 30-jährige Er-
fahrung im Fitnesscenter Bardo 
– können die Medikamente in 
Abstimmung mit dem behan-
delnden Arzt verringert werden. 
Im Ausmaß des Effektes gibt es 
keine Unterschiede zwischen 
Männern und Frauen. Und der 
Nutzen ist auch in allen Alters-
stufen belegt.

Was erwartet die Interessen-
ten?
Es gibt Informationsveranstal-
tungen, in denen wir über die 
Entstehung und Risiken von 

ANZEIGESchätze schätzen 
in Eilenburg
Eilenburg. Im Rahmen der 
Sonntagsschule im Stadtmu-
seum Eilenburg, Torgauer Straße 
40 heißt es am Sonntag, 10. No-
vember, ab 13 Uhr „Schätze 
schätzen“. Experte Ingo Henjes, 
Antiquitätenhändler aus Torgau  
bewertet ihre Lieblingsstücke, 
oder Schätze vom Dachboden. 
Auch über Museumsleiter An-
dreas Flegel erfahren Sie mehr 
über Ihr Lieblingsstück oder Ku-
riosität. Anmeldung ist erforder-
lich, drei Objekte werden maxi-
mal begutachtet.
Mehr Infos per Telefon 03423 
652222, oder auf: www.kul-
turunternehmung.de
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Gespräch am Sonntag

„Ein neues Bad lässt Lebensträume wahr werden“
Schwarze Akzente voll im Trend / Lotter Metall hat für jedes Budget attraktive Angebote

Oschatz. In den vergangenen 
Jahren lag der Fokus bei der Mo-
dernisierung haustechnischer 
Anlagen vor allem auf der Sanie-
rung von bestehenden Heizun-
gen und deren Umbau auf 
brennstoffsparende und ener-
gieeffizientere Systeme, zum 
Beispiel Brennwertkessel oder 
Wärmepumpen. Gründe für die 
Modernisierung von älteren Hei-
zungsanlagen waren teils dras-
tisch gestiegene Energiepreise, 
aber auch die Chance, auf staat-
liche Fördermittel zurückgreifen 
zu können. Nun rückt der 
Schwerpunkt für viele Eigen-
heim- und Wohnungsbesitzer 
auf der Modernisierung in den 
eigenen vier Wänden, zum Bei-
spiel beim Bad. Hierzu kam das 
SonntagsWochenBlatt mit Ale-
xander Seidemann, Geschäfts-
führer von Lotter Metall GmbH 
& Co. KG, und Uwe Meier, Ver-
triebsleiter Haustechnik aus 
Oschatz, ins Gespräch.

SWB: Welche Vorteile bringt 
die Erneuerung eines be-
stehenden Bades?
Alexander Seidemann: 
Die wesentlichen Vorteile liegen 
sowohl in der Funktionalität der 
einzelnen Ausstattungskompo-
nenten, die durch den techni-
schen Fortschritt moderner und 
besser geworden ist, wie auch 
im Potenzial, Wasser und damit 
bares Geld zu sparen. Verbesser-
te Spültechnologien für WC-Be-

Ausstellungsfläche und 50 Mus-
terkojen bietet hierfür viele at-
traktive Besichtigungsmöglich-
keiten für unterschiedlichste 
Badvarianten. Außerdem wer-
den unsere Kunden durch ge-
schultes Fachpersonal und 3-D-
Planungsmöglichkeiten aus-
führlich zu aktuellen Produkt- 
und Designtrends beraten.

Was sind die aktuellen 
Trends bei der Badgestal-
tung?
Uwe Meier: Momentan sind 
schwarze Akzente ein Trend bei 
der Gestaltung neuer Badezim-
mer. Dies umfasst beispielsweise 
Komponenten wie mattschwar-
ze Badarmaturen, Keramikteile 
oder Profile von sogenannten 
Walk-in-Duschen mit einem bo-
denebenen Einstieg.
Ein gekonnter Mix aus schwar-
zen oder anthrazitfarbenen Bad-
möbeln und Wänden, kombi-
niert mit klassischer weißer Ke-
ramik, sorgt für ein kontrastrei-
ches Baddesign. Die Wände 
können auch verschiedenfarbig 
in Schwarz und Hell gestaltet 
werden. Hierfür kommen immer 
öfter Wandpaneele zum Einsatz. 
Diese können schnell auf vor-
handene Fliesen aufgeklebt 
werden. Bei Badewannen gibt es 
immer mehr freistehende, 
schräg in den Raum ragende Va-
rianten. Weiterhin werden Bad-
möbel mit Holzfronten immer 
beliebter.

Mit welchen Kosten muss 
ein Bauherr letztendlich 
rechnen?
Alexander Seidemann: 
Diese Frage lässt sich so ganz 
konkret nicht beantworten. Die 
Kosten setzen sich aus dem 
Preis für die Produkte sowie 
dem Montageaufwand des 
Fachhandwerkes zusammen. 
Lotter Metall hat für jedes Bud-
get attraktive Angebote. Hier-
bei hilft uns unser Produktport-
folio aus unserem „Scali-

do“-Exklusivmarkenangebot. 
Es beinhaltet qualitativ hoch-
wertige Produkte mit attrakti-
vem Preis-Leistungs-Verhältnis 
für eine ganz persönliche Bad-
gestaltung – individuell nach 
Kundenwunsch und modular 
zusammenstellbar. Exquisite 
Gestaltungs- und Ausstat-
tungsvarianten sind natürlich 
auch möglich.

Gespräch: 
Jochen Reitstätter

cken sorgen zusätzlich für einen 
erhöhten Reinigungs- und Hygi-
enekomfort.

Wie kann sich der interes-
sierte Verbraucher über die-
se Möglichkeiten informie-
ren?
Uwe Meier: Das Internet ist 
eine gute erste Informations-

grundlage. Da es beim Umbau 
eines Bades allerdings auch um 
den fachgerechten Einbau und 
die Prüfung der baulichen Gege-
benheiten geht, sollte jeder Bau-
herr immer den Weg zum autori-
sierten Sanitär-Fachhandwerker 
seiner Wahl bevorzugen. Dieser 
kann letztendlich den fachge-
rechten Warenbezug und Um-

bau auch im Rahmen der Ge-
währleistungsbedingungen rea-
lisieren.
In Zusammenarbeit mit unserer 
Beratungs- und Lieferdienstleis-
tung als Großhandelspartner 
kann hier eine gezielte Produkt-
auswahl und Angebotserstel-
lung erfolgen. Unsere Bäderga-
lerie mit 750 Quadratmetern 

Mit der Exklusivmarke „Scalido“ bietet Lotter Metall von preis-wert bis exklusiv Lebensträume im 
Bad für jedes Budget. Von links: Geschäftsführer Alexander Seidemann, Verkaufsleiter Uwe Meier 
und Badberaterin Sophie Hanel. Foto: Jochen Reitstätter

Ausbau Mügeln empfing Landrat und 
Handwerkskammer-Delegation
Intensiver Austausch über Nachwuchs für regionales Handwerk

Mügeln. Auf ihrer Reise zu 
ausgewählten Handwerksbe-
trieben der Region hat eine Dele-
gation der Handwerkskammer 
zu Leipzig in Begleitung des 
nordsächsischen Landrats die 
Ausbau Mügeln GmbH besucht. 
Von Geschäftsführer Mario Mi-
chaels erhielten sie einen Ein-
blick in den Traditionsbetrieb, 
der als eines der Zugpferde der 
Region gilt. Im Mittelpunkt des 
Austauschs stand das Thema 
Fachkräftegewinnung.

„Leider können wir nur einen 
Bruchteil der mehr als 12 000 
Handwerksbetriebe im Kam-
merbezirk Leipzig besuchen“, 
erzählt Christian Likos, Haupt-
abteilungsleiter Wirtschaft und 
Recht und stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer zu Leipzig. 
„Hier in Mügeln sind wir heute 
auf besondere Empfehlung.“ 
Wir, das sind neben ihm der 
nordsächsische Landrat Kai 
Emanuel, Handwerkskammer-
präsidenten Matthias For-
ßbohm, der Geschäftsführer der 
Kreishandwerkerschaft Land-
kreis Leipzig/Nordsachsen Ingo 
Schöne, der Leiter des Amtes für 
Wirtschaftsförderung und Land-
wirtschaft Nordsachsen Sven 
Keyselt und die Pressesprecherin 
der Handwerkskammer Dr. An-
drea Wolter. Gemeinsam wollen 
sie erfahren, wie es dem sächsi-
schen Handwerk geht, was es 
bewegt, wo es Nöte hat und 
welche Erfolgsgeschichten es zu 
erzählen weiß.

Mit Letzteren muss Mario Mi-
chaels, Geschäftsführer der Aus-
bau Mügeln, nicht lange hin-
term Berg halten. In der gut 
2500 Quadratmeter großen 
neuen Produktionshalle für Ver-
kehrszeichen lernen die Gäste 
eine der fünf Säulen kennen, die 
Ausbau Mügeln seit seiner 
Gründung im Jahre 1958 trägt. 
Neben der Verkehrstechnik mit 
Fahrbahnmarkierung tragen 
nicht nur das Maler-, das Dach-
decker- und das Sanitärhand-
werk zum Erfolg des Unterneh-
mens bei, sondern nun auch 
wieder der neuaufgestellte Be-
reich Werbung. Die Frage nach 
dem handwerklichen Nach-

dungsberufen an das Unterneh-
men heran. Viele von denen, die 
dabei Handwerksatmosphäre 
geschnuppert haben, würden 
mit einer Bewerbung für einen 
Ausbildungsplatz wiederkom-
men, verrät er. Diesen dann ab-
wechslungsreich zu gestalten, 
den Auszubildenden Perspekti-
ven zu offerieren und demnach 
die nötige Wertschätzung ent-
gegenzubringen, sei für ihn 
selbstverständlich.

Für Ausbau Mügeln zahlt sich 
das aus. „Das neue Ausbil-
dungsjahr hat kaum begonnen, 
und doch fanden bereits Vorstel-
lungsgespräche mit ernsthaf-
tem Interesse für das nächste 
Jahr statt“, sagt Mario Michaels 
stolz. „Das ist für mich beson-
ders wichtig, weil das regionale 
Handwerk nur mit den nachfol-
genden Generationen überle-
ben kann.“

Über die Ausbau Mügeln GmbH

Als einer der größten Arbeitge-
ber der Region steht die Ausbau 
Mügeln GmbH für Zuverlässig-
keit und Engagement. Seit 1958 
setzt das Traditionsunterneh-
men dabei auf fünf Kernberei-
che. Neben der Produktion von 
Verkehrszeichen und Fahrbahn-
markierung gehören dazu die 
drei Ausbaugewerke, Dachde-

cker, Maler sowie Heizungs- und 
Sanitärinstallationen. Abgerun-
det wird das Portfolio durch den 
Bereich Werbung, der von der 
Gestaltung bis zum Druck alles 
aus einer Hand bietet. Als lokales 
Unternehmen ist es eine Her-
zensangelegenheit des Unter-
nehmens, aktiv zur Stärkung der 
Region beizutragen. Beispiel-
haft dafür sind gezielte Maß-
nahmen zur Förderung des 
Nachwuchses und zur Unter-
stützung lokaler Vereine.

2 Weitere Informationen: https://
www.ausbau-muegeln.de/

wuchs ließ angesichts des Leis-
tungsspektrums nicht lange auf 
sich warten.

Dass viele Handwerksberufe 
bei den jüngeren Generationen 
nicht mehr sonderlich attraktiv 
seien, weiß auch Mario Mi-
chaels. Von „Fachkräfteman-
gel“ will er trotzdem nicht spre-
chen. „Aus meiner Sicht ist das 
ein Slogan, der in die falsche 
Richtung geht“, sagt er. Es ver-
leite dazu, das Problem weiter 
an die Politik zu delegieren. Für 
den gelernten Maurer und stu-
dierten Bau-Wirtschaftsinge-
nieur ist das keine Lösung. „Es 
müsste vielmehr ,Generieren 
von Fachkräften’ heißen, und 
wir Unternehmer dürfen uns 

dieser Aufgabe nicht entziehen. 
Wir müssen uns ihm stellen und 
junge Menschen aktiv auf ihrem 
Weg ins Berufsleben begleiten.“ 
Besonders für kleine und mittel-
ständische Handwerksunter-
nehmen im Herzen Sachsens sei 
das essenziell, denn die stünden 
zusätzlich noch mit den großen 
Unternehmen wie Infineon in 
Dresden oder Amazon und 
BMW in Leipzig im Wettbewerb 
um die jungen Talente.

Da würde nur viel Engage-
ment helfen. Noch bevor die 
eigentliche Berufswahl ansteht, 
führt Ausbau Mügeln die jungen 
Menschen deshalb mit Schüler-
praktika und Ferienarbeit in sie-
ben unterschiedlichen Ausbil-

Mario Michaels (2.v.r.), Geschäftsführer der Ausbau Mügeln GmbH, 
erläutert bei einem Rundgang durch den Betrieb die Funktions-
weise eines Digitaldruckers für Verkehrszeichen. Foto: Antje Krämer

Oschatz - Thomas-Müntzer-Haus
Karten: Oschatz-Information Neumarkt 2 -
03435 970242
und an allen bekannten VVK-StellenBeginn: 15.00 Uhr

Dezember`24
03.
Dienstag

Teichweg 1 • 04779 Lampersdorf
Tel. 03435 / 65 44 82
Funk 0177 / 400 46 05
Meisterbetrieb-junker@web.de

Einlass: 17.30 Uhr Beginn: 18.00 Uhr
Preis 26,90 € pro Person inkl. 1 Freigtränk

!!! Tischreservierung erforderlich !!!

Reservierungen und Informationen unter 034362/32092
WhatsApp unter 0172/1755496

E-Mail: kontakt@gasthof-schweta.de

Gasthof Schweta
Oschatzer Strasse 15
04769 Mügeln OT

Veranstalter: Gaststätte Lindeneck
Goethestrasse 5
04758 Oschatz

MARTINSGANSESSEN
Montag 11.11.2024 im Gasthof Schweta

Mo - Fr 10.00 - 19.00 Uhr
Sa 10.00 - 18.00 Uhr
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Ganz still und leise gingst Du auf deine letzte Reise.

Du siehst den Garten nicht mehr, wo Du einst so froh geschafft,
siehst deine Blumen nicht mehr blühen, weil Dir der Tod nahm alle Kraft.

Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft und hab für alles tausend Dank.

Wir nehmen Abschied von unseremVater, Großvater,
Urgroßvater, Schwager und Onkel

Dieter Barz
geb. 08.04.1942 verst. 18.10.2024

In stiller Trauer
Sein Sohn Frau und seine Tochter Antje

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am 22.11.2024,
13.00 Uhr mit anschließender Urnenbeisetzung

auf dem Friedhof in Oschatz statt.

GELIEBT UND UNVERGESSEN!

Für das tiefe Mitgefühl beim Abschied von meiner
lieben Ehefrau unserer Mutti, Schwiegermutter,
Oma, Schwester Schwägerin und Tante

Ulrike Schäl
geb. Krell

möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden,
Bekannten und Nachbarn herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt der Trauerrednerin
Frau Klupsch für ihre einfühlsamenWorte und dem
Bestattungshaus Nöbel für die würdevolle Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Andreas
Dein Sohn Torsten mit Kathleen,
Kevin und Mary Jane
im Namen aller Angehörigen

Oschatz, im Oktober 2024

Wie soll ich nur
in Worte fassen, was mir

so unbegreiflich ist?
Jetzt ist er gekommen,
dieser Moment, den ich
so sehr gefürchtet habe.

Ich bin so unendlich traurig.

Be stat t un g sh au s Nöbel

Liebe Tina
Auf einmal bist Du nicht mehr da
und keiner kann's verstehen.
Im Herzen bist Du uns ganz nah,
bei jedem Schritt,
den wir jetzt gehen. Für uns warst
Du mehr als eine Kollegin. Du warst
unsere Freundin und Begleiterin, die mit uns durch
gute und schlechte Zeiten gegangen ist. Wir hätten
noch so gerne mehr Zeit mit Dir verbracht.
Wir, die Kollegen und besten Freunden des Laaser
Einkaufscenter GmbH, vermissen Dich so unendlich.
Es tut so weh, aber irgendwann sehen wir uns wieder.
Für immer bleibst Du in unseren Herzen.
Wir danken Dir für alles.

Wir haben Dich so sehr lieb - für immer und ewig
Mario, Regina, Ute, Frank, Tobias, Arne, André, Gerd,
Isolde, Steffen, Alex, Dirk, Jürgen, Olaf, Harald,
Regine, Annett, Ramona, Ellen, Elly, Maria, Regina und
Silke

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicHt durcH den tot verlieren.
Johann Wolfgang von Goethe

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner geliebten Frau,
herzensguten Mutti, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester,

Schwägerin und Tante, Frau

Waltraud Kretzschmar
geb.Wittig

geb. 7. Februar 1939 verst. 20. Oktober 2024

In stiller Trauer
Dein Saarfried

Dein Sohn Lutz mit Carmen
Dein Sohn Michael mit Steffi

Deine Tochter Gundel mit Torsten
Deine Enkel Robert, Linda, Lisa, Laura,Arno und Bruno

Deine Urenkel Freddy, Enni, Mina und Marly
Deine Geschwister Rosmarie,Manfred & Arndt mit Familien

sowie Schwager Helmut

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 8. November 2024
um 11 Uhr auf dem Friedhof in Ablaß statt.

Bestattungshaus Rauschenbach

Du siehst die Wälder nicht mehr grünen, durch die du streiftest gern und oft.
Du siehst die Blumen nicht mehr blühen, du hast gekämpft und stets gehofft.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Ehefrau, unserer Mutti, Schwiegermutter, Omi, Ur-Omi,
Schwägerin und Tante, Frau

Gisela Göpfert
geb. Horn

* am 11. März 1944 † am 15. Oktober 2024

In stiller Trauer:
ihr Ehemann Rainer
ihr Sohn Nils mit Yodit und Enkel Nathan
ihre Enkelin Anne mit Thomas und Eddy
und alle ihre Lieben, die um sie trauern

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 15. November 2024 um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Altmügeln statt.
Wir bitten von liebgemeinten Blumenzuwendungen abzusehen,
da die Urnenbeisetzung im Friedwald erfolgt.

Bestattungshaus KatscherCrellenhain, im November 2024

Einander ganz nah

Unser Weg miteinander geht weiter,
ich lasse dich nicht allein.
Alles, was ich habe an Liebe und Hoffnung,
gebe ich dir mit als Mantel und Zelt
auf deine große Reise.

Mach dir keine Sorgen:
du und ich,
wir finden unseren Weg -
jeder auf seiner Seite
der unsichtbaren Wand
und dennoch einander ganz nah.

Schweren Herzens nehmen wir
Abschied von meinem lieben Ehemann,
unserem lieben Sohn, lieben Vati,
Schwager und Onkel

Dirk Hoßbach
*28.02.1968 †21.10.2024

Du fehlst!

Deine Doreen
Dein sohn John Ross mit Paula
Deine eltern steffen und Ingeborg
Deine schwiegereltern erika und heinz
im Namen aller Angehörigen

Der Trauergottesdienst mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 21.11.2024,
um13.00 Uhr auf dem Friedhof in Luppa statt.

Luppa, im Oktober 2024

Das schönste Denkmal das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen der Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von

Joachim Ferl
* 1. Oktober 1947 † 1. Oktober 2024

Seine Schwester Monika mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Oschatz, im Oktober 2024

Die Trauerfeier findet im engsten Familien-
und Freundeskreis statt.

Trauerhilfe Wünsche

Danksagung

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
aber es ist tröstend zu erfahren,

wie viel Liebe, Freundschaft und achtung
unserer Mutsch

Ortrud Loesch
* 29.10.1945 † 01.10.2024

entgegengebracht wurde.

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre anteilnahme zum ausdruck brachten,

sowie allen, die sie auf ihrem letzten Weg
begleitet haben.

Heiko und Silke Loesch
mit Familien

Oschatz, im Oktober 2024
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Wermsdorf. Für viele Men-
schen ist der Herbst mit kürzerer 
Tageslichtdauer und oftmals 
ungemütlichem Wetter die Jah-
reszeit, in der es schwerfällt, die 
Stimmung hoch zu halten und 
sich für Unternehmungen zu 
motivieren. Wie wäre es genau 
zu dieser Zeit im Jahr mit einer 
Blutspende? Die „gute Tat“ hilft 
nicht nur Patientinnen und Pa-
tienten in den Kliniken der Re-
gion, sie kann auch den Spen-
derinnen und Spendern selbst 
zum „warm glow“ verhelfen, 
dem positiven und warmen Ge-
fühl, seine Mitmenschen durch 
persönliches und selbstloses 
Engagement zu unterstützen. 
Im November – kurze Zeit nach 
dem Ende der Herbstferien und 
den Feiertagen im Monat Okto-
ber – müssen die Depots mit 
den teilweise nur wenige Tage 
haltbaren Blutpräparaten beim 
DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost jetzt aufgefüllt werden, um 
eine lückenlose Blutversorgung 
sicherzustellen. Daher ist das 
Blutspendeteam wieder auf 
Achse, um Blutspenden vor Ort 
zu ermöglichen – zum Beispiel 
am Montag, dem 11. Novem-
ber, von 14.30 bis 18 Uhr im Al-
ten Jagdschloss in Wermsdorf. 
Übrigens: Jeder, der einen Erst-
spender wirbt, erhält als Danke-
schön einen praktischen Ein-
kaufskorb. Außerdem kann je-
der, der bis Monatsende Blut 
spendet, mit etwas Glück die 
Teilnahme am Koch-Event mit 
Mario Kataska und Ralf Zacherl  
am 5. April in Berlin mit Begleit-
person, Übernachtung und 
Frühstück gewinnen. Die Infos 
zu den Teilnahmebedingungen 
gibt es vor Ort beim Blutspende-
termin.

Für den DRK-Blutspendeter-
mine am 11. November ist eine 
Terminreservierung erforder-
lich, die online https://
www.blutspende-nordost.de/
blutspendetermine/ oder tele-
fonisch über die kostenlose 

Hotline 0800 1194911 oder 
über den Digitalen Spenderser-
vice www.spenderservice.net 
erfolgen kann.

Wissenswertes zum 
Blutspenden im Herbst

Nach einem Schnupfen oder 
einer leichten Erkältung ohne 
Fieber sollte erst eine Woche 
nach Symptomfreiheit wieder 
Blut gespendet werden, nach 
einem grippalen Infekt mit stär-
keren Beschwerden sollten vier 
Wochen Abstand eingehalten 
werden. Wer ein Antibiotikum 
zu sich nimmt, sollte ebenfalls 
erst vier Wochen nach dem Tag 
der letzten Einnahme wieder 
Blut spenden. Nach einer Grip-
peschutzimpfung kann bei Be-
schwerdefreiheit direkt am Tag 
nach der Impfung Blut gespen-
det werden.

Eine gute Tat IMMER WISSEN WAS LOS IST

Ihr Anzeigenblatt für Ihre Region
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„Wir haben ein
offenes Ohr“
Küchenstudio-Chef
Mirko Kartheuser
über Wurzeln in der
Region
seite 3

Wenn die Eltern
Fürsorge brauchen
Susan Unger
übernimmt und will
das Wohlbefinden
weiter steigern
sonderseiten 4 & 5

Mit allen
Elbwassern
gewaschen
Das Zwinger-Trio
gastiert am 29. Okto-
ber im Kulturhaus
Torgau seite 10

Belgern spielt
am 21. Oktober
Belgern. Verschiedene Brett-
spiele können auf Samstag, 21.
Oktober, von 15 bis 21 Uhr in der
Stadtbibliothek Belgern bei frei-
em Eintritt gespielt werden. Das
Angebot richtet sich an Erwach-
sene und Kinder ab zehn Jahre in
Begleitung eines Erwachsenen.
Das Team der Bibliothek erklärt
die Spielregeln. Voranmeldun-
gen zum Spieleabend bis 19.
Oktober per Telefon 034224
44021. sWB

Schildbergturm
geöffnet
schildau. Noch bis zum 29.
Oktober ist der Turm auf dem
Schildbergsonn-undfeiertagsvon
9 bis 16 Uhr geöffnet. Bei guter
Sicht erwartet die Besucher ein
herrlicher Panoramablick. sWB

TorgausBären

Foto: SWB/T.M.

Ein Löffel Honig für
Benno und Bea

TORGAU. Honig als
Leckerli von Heide Grieser
für Benno und Bea (r.).
Auch wenn es an den
zurückliegenden Tagen
deutlich kühler war,
Torgaus Bären sind noch
viel im Außengehege.
Lediglich Jette, mit ihren
35 Jahren nicht nur Torgaus,
sondern Sachsens älteste
Braunbärin, zieht es bei
dem ungemütlichen Wetter
nicht mehr so oft raus.
Wann Torgaus Bären in die
Winterruhe gehen, dies bestimmen
die drei Petze voll und ganz selbst.www.facebook.com/

sonntagswochenblatt.torgau

sonntagswochenblatt_torgau

WERDE TEIL UNSERES TEAMS
In der Gemeinde Cavertitz sind ab sofort
bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt
zwei – bis zum 31.07.2025 - befristete Stellen als

staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d)
neu zu besetzen.

Nähere Angaben entnehmen Sie bitte
der Internetseite der Gemeinde Cavertitz

www.cavertitz.de unter der Rubrik: „Stellenangebote”

! Begleitagentur !
Guter Verdienst,

bei freier Zeiteinteilung,
Damen jeden Alters.

Tel.: 0151 /15554101

Die Nexol Photovolthermic AG –
ein Hersteller von Solar-Heizstä-
ben und Lithium-Batteriespei-
chern – präsentiert in diesen Ta-
gen mit der NEX R-Serie eine
neuartige Technologie zur effizi-
enten Warmwasserbereitung
mit Strom aus Photovoltaikanla-
gen.
Das auf nachhaltige Energie-

speicherung spezialisierte
Unternehmen bietet unter an-
derem nachrüstbare Elektro-
Heizstäbe an, die in den Puffer-
speicher von Haushalten ver-
baut und über eine intelligente
Steuerung reguliert werden. Sie
sind die zuverlässigste Lösung
am Markt, um günstig und ein-
fach bei der Warmwasserberei-
tung Energiekosten zu sparen.

WASSErSPEIcHEr durcH
PHOTOVOLTAIKSTrOM
BEHEIzEN

Die Erwärmung von Wasser ist
energieintensiv und damit teuer
–warum also nicht die kostenlo-
se Kraft der Sonne nutzen?
Während Solarthermieanlagen
auf Dächern eine etablierte Lö-
sung darstellen, die zunehmend
an Bedeutung verliert, hat Nexol
einenalternativenAnsatz entwi-
ckelt. Das Unternehmen fokus-
sierte sichauf einekostengünsti-
ge und nachrüstbareWarmwas-
sertechnologie, die ursprünglich
für Entwicklungsländer gedacht
war, und nutzt dafür günstigen
Strom aus PV-Modulen.
Der Clou: Es spielt keine Rolle,

ob das Gerät ans Stromnetz an-
geschlossen oder autark betrie-
ben wird. Das System funktio-
niert, indem ein oder zwei Heiz-
stäbe im Wasserspeicher instal-
liert und über den sogenannten
„Energy Controller“ gesteuert
werden. Diese Steuereinheit ist

direktmitderPV-Anlageverbun-
den. Sobald Sonnenenergie in
Strom umgewandelt wird, fließt
dieser direkt zu den Heizstäben
und erwärmt dasWasser. Bei Be-
darf, wie an bewölkten Tagen
oder in der Nacht, kann durch
Netzstrom nachgeheizt werden,
um eine stetige Warmwasser-
versorgung sicherzustellen.

VOrTEIL IM VErGLEIcH
zur SOLArTHErMIE

Michael Lau, der operative Leiter
der Nexol AG, erklärt: „Unser
Energy Controller bietet gegen-
über der Solarthermie klare Vor-
teile.“ Ein großer Pluspunkt sei

die unkomplizierte Installation,
da im Gegensatz zur Solarther-
mie keine Rohre verlegt werden
müssen. „Der Einsatz von Ka-
beln anstelle von Rohren macht
die Montage schneller, sicherer,
einfacher und erheblich kosten-
günstiger“, betont Lau.
Zudem seien die Preise für

Photovoltaikmodule in den letz-
ten Jahren stark gesunken, was
die LösungvonNexol zueiner at-
traktiven Alternative macht.
Während die Kosten für Installa-
tion und vor allem auch die re-
gelmäßige Wartung von Solar-
thermie stabil hoch geblieben
sind, haben sich PV-Module
preislich deutlich verbessert.

KOSTENEINSPAruNGEN
durcH dEN EINSATz
VON PV-HEIzSTäBEN

Besonders im Sommer könnten
Haushalte ihre Öl- oder Gashei-
zungen komplett abschalten
und somit Kosten einsparen.
Eine Beispielrechnung zeigt,
dass bei einer PV-Anlage mit
sechs Modulen (2,4 kWp) und
zwei Heizstäben Anschaffungs-
kosten von etwa 1600 Euro ent-
stehen. Diese Anlage könnte
jährlich 1800 kWh erzeugen,
was zu einer jährlichen Einspa-
rung von mindestens 180 Euro
führt. In unter neun Jahren wür-
den sich die Investitionskosten

amortisieren. In der Kombina-
tionmitWärmepumpen können
lautdemUnternehmenbis zu40
Prozent der Zyklen über das Jahr
gespart werden, da auch diese
über den Sommer nicht betrie-
ben werden müssen.

BESONdErS GEEIGNET für
ALTBAuTEN
uNd SANIEruNGEN

Die Nexol Solar-Heizstäbe eig-
nen sich besonders gut für Alt-
bautenunddie Sanierungbezie-
hungsweise Aufrüstung von be-
stehenden Heizsystemen, da sie
eine der einfachsten Möglich-
keiten darstellt, erneuerbare

Energien in bestehende Gebäu-
de-Infrastrukturen zu integrie-
ren. Es sind keine aufwendigen
baulichen Veränderungen oder
Verlegungen von Rohren not-
wendig, wodurch sich die Solar-
Heizstäbe (NEX R-Serie) prob-
lemlos in vorhandene Anlagen
nachrüsten lässt. Dies macht sie
zur idealen Wahl für Hausbesit-
zer, die bei der Modernisierung
auf nachhaltige Energiequellen
umsteigen möchten.

2 Weitere Informationen:
NEXOL Photovolthermic AG,
Thomas Lau
E-Mail: tl@nexol-ag.com
Tel.: 0172 7412480

Mit einer einfachen und effizienten Lösung zu Warmwasser: Michael Lau präsentiert das innovative System aus dem Haus Nexol Photovolthermic AG, mit dem man durch die Kraft der Sonne das Wasser er-
wärmen kann. Foto: Nexol AG

Die Nexol Photovolthermic AG
sagt der Solarthermie den Kampf an
WArMES WASSEr AuS dEr KrAfT dEr SONNE: Eine einfache und effiziente Lösung mit einem durch Photovoltaik betriebenen Warmwasserbereiter

ANZEIGE

„Unser Energy
Controller bietet
gegenüber der

Solarthermie klare
Vorteile.“
Michael Lau

Operativer Leiter der Nexol AG

30-35 Std./Woche, Bezahlung nach
Tarif, div. Zulagen, 30 Tg. Urlaub

im Altenpflegeheim in Torgau oder
Dommitzsch. Mehr Infos unter
asb-to.de | Tel.: 03421 731660

Pflegefachmann/-frau

Suche Anstellung als
Kraft,-Überführungs,-o.Kurrierf
ahrer.Alle FZ.-Klassen vorhan-
den inkl.95ziger.Tel.0174-
6741916,cdi200@arcor.de

STELLENMARKT

STELLENMARKT
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Die nächste

Pinnwand

erscheint am

1. Dezember

2024

Ihre Angebote bitte an:Michaels-Immobilien(RDM Sachsen e.V.)info@michaels-immobilien.dewww.michaels-immobilien.de

EFH, MFH, Baugrundst., Bauernhöfe,Waldflächen und Landwirtschaftsflächen,Erholungsobj. und Gewerbeimmobilien

„Seit 28 Jahren
erfolgreich Immobilien

vermittelt!“

,

Hotline Oschatz: Tel. 03435 922572 oder 0170 3871146

WIR SUCHEN STÄNDIG!

2931

Ab sofort

NordicWalking

Kurse
in unserem wunderschöne

n

Oschatzer Stad
twald

Info und Anmeldu
ng unter: 03435/9

887213

oderWhats App: 0
160/8004488

VORANKÜNDIGUNG
11. Oktober – 19:00 Uhr,im Bürgerhaus ThalheimThalheimer Generationstreffzum geselligen Quatschen undKarten spielen.(Kartenspiele bitte mitbringen.)

Musiker / DJ
gestaltet Ihre
Feierlichkeit!

( 0175/1501314

Musiker / DJ

Verkaufen Sie keineImmobilie, bevor Sie mituns gesprochen haben.

s
Sparkasse
Leipzig

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Telefon 0341 9865656E-Mail info@lbs-immo-leipzig.de

Bausparkasse der Sparkassen

Immobilienpartner der

Wollen Sie eine gewerbliche Anzeige schalten?

Romy WaldheimTel. 03435 976861E-Mail: r.waldheim@leipzig-media.de

Karina Kirchhöfer,Tel. 0175 9361128E-Mail: k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Unsere Mediaberater freuen sichauf Ihr Interesse undunterbreiten Ihnen gern ein Angebot.
Wir sind für Sie da.



deutschland in der Verlagsfest-
schrift „Gefühlt: mitteldeutsch. 
Land und Leute“.

Zum Auftakt im Eisenbahn-
Postkarten-Museum wird sich 
der Stammtischgast aus Mark-
kleeberger zum Thema 
„Oschatz im Leipziger Land“ 
weniger an den ortslexikalischen 
Band Landkreis Nordsachsen 
von 2016, sondern mehr an den 
überblicksartigen jüngeren Titel 
„Das Leipziger Land. Naturraum 
und Geschichte“ von 2023 hal-
ten und dabei im Nordsächsi-
schen bleiben. 

Natürlich gibt es auch An-
sichtsexemplare und einige Bü-
cher des Gastes werden auch 
zum Kauf angeboten. Alle Philo-
kartisten, Heimatfreunde und 
Interessierten sind am Dienstag, 
dem 5. November, um 19 Uhr 
herzlich zum Besuch der Veran-
staltung im Eisenbahn-Postkar-
ten-Museum im Oschatzer Süd-
bahnhof eingeladen.

Oschatz. Die Rassekanin-
chenzuchtvereine Oschatz und 
Dahlen veranstalten gemeinsam 
am 9. und 10. November die Ka-

Am kommenden Wochenende 
sind in der Veranstaltungshalle 
"O“ die Kaninchen der 
Oschatzer und Dahlener Züch-
ter die Hauptattraktion.

Foto: Verein

haben „Mitteldeutsche Flüsse. 
Lebensadern der Landschaft“ 
sowie die Flussradwege an Mul-
de, Saale, Unstrut und Weißer 
Elster gefunden. Sehr persönlich 
geriet sein Blick auf Mittel-

Der Markkleeberger Historiker 
Lutz Heydick ist zu Gast beim 
161. Philokartisten-Stammtisch 
am Dienstag im Eisenbahn-
Postkarten-Museum. Foto: PM

Herbstliches Galakonzert
Dresdner Residenz Orchester gastiert diesen Sonntag in Oschatz
Oschatz. Buntes Herbstlaub 
raschelt unter den Füßen, mor-
gens hält sich zuweilen hartnä-
ckig der Nebel – der Herbst ist 
angekommen. Dass dieser auch 
anders kann, weiß jeder. So sind 
Regen und Sturm die unange-
nehmen „Begleiterscheinun-
gen“. Komponisten wie Edward 
Grieg und Johann Strauss ha-
ben, wie viele andere auch, Ton-
schöpfungen den schönen Sei-
ten dieser Jahreszeit gewidmet. 
Das Dresdner Residenz Orches-

ter präsentiert an diesem Sonn-
tag, dem 3. November, gemein-
sam mit einer exzellenten Ge-
sangssolistin sein Galakonzert-
programm „Herbstfarben“ im 
Oschatzer Thomas-Müntzer-
Haus. Das Publikum ist eingela-
den, ab 16 Uhr die farbigste aller 
Jahreszeiten anhand virtuos und 
schwungvoll arrangierter Werke 
für Kammerorchester unter der 
musikalischen Leitung von Prof. 
Igor Malinovsky zu genießen. 

Dem Dresdner Residenz Or-

chester gelingt es seit seiner 
Gründung im Jahr 2013, in klei-
ner Besetzung, mit eigenen Be-
arbeitungen und Interpretatio-
nen große Werke auf die Bühne 
zu bringen. Dies gelingt durch 
die Virtuosität der einzelnen 
Musiker und durch deren Kön-
nen, sich in dieser Besetzung 
einem perfekten Zusammen-
spiel hinzugeben.

Restkarten für das Konzert 
sind an der Tageskasse erhält-
lich.

Inspirierender und 
intensiver Probenworkshop
Trompeten-Virtuose erarbeitete ein Konzertprogramm 
mit Blasmusikern aus der Region

Oschatz. Vom 18. bis  20. Ok-
tober fand auf Initiative des Mu-
sikvereins Lampertswalde und 
mit Förderung des Amateurmu-
sikfonds, des Bundesmusikver-
bandes Chor & Orchester e.V. 
(BMCO) sowie der Beauftragten 
der Bundesregierung für Kultur 
und Medien ein Probenwork-
shop mit Teilnehmern des Mu-
sikvereins Lampertswalde, der 
Kemmlitzer Blasmusikanten, der 
Original Jahnataler Blasmusik 
und der Trebsener Blasmusikan-
ten sowie weiterer Teilnehmer 
aus Altenburg und Eisenach 
statt.

Hierfür hatte sich der Musik-
verein Lampertswalde in das 
Oschatzer Thomas-Müntzer-
Haus eingemietet und keinen 
Geringeren als den Profi-Trom-
peter und Flügelhornisten Franz 
Tröster als Dozenten gewinnen 
können. Franz Tröster ist vielen 
Musikfreunden als langjähriger 
Flügelhornist bei Ernst Mosch 
und Ernst Hutter und den Eger-
länder Musikanten bekannt.

„Dieser Probenworkshop mit 
vielen Stunden Input und Proben 
hatte es in sich! Die Theorie über 
den ,Ansatz’, die richtige At-
mung, das richtige Ansetzen des 
Instrumentes und wie man da-
mit in die höchsten Töne ge-
langt, die praktische Anwen-
dung – all das war sehr intensiv. 
Es gibt eben auch bei der Blas-
musik Regeln, die man beachten 
muss. Diese haben wir mit Franz 
Tröster intensiv kennengelernt. 
Wir versuchten, uns daran zu 

halten. Wenn das nicht gelang, 
hat uns Franz Tröster beharrlich 
an diese Regeln erinnert und uns 
in den drei Tagen gut weiterent-
wickelt“, zieht Georg Andre, der 
Vorsitzende des Musikvereins 
Lampertswalde, Bilanz.

Für das am 20. Oktober im 
Thomas-Müntzer-Haus geplan-
te Abschlusskonzert sollten 
zwölf Musiktitel plus Zugabe er-
arbeitet werden. „Das war ein 
gutes Stück intensiver Arbeit. 
Anfangs ging das recht langsam 
vonstatten. Am ersten Tag hat-
ten wir gerade mal drei Titel 
durchgearbeitet, aber Franz 
Tröster hat uns immer Mut ge-
macht und immer gesagt, dass 
wir gut im Plan liegen würden. 
Am zweiten Tag hatten wir dann 
die ,Regeln’ für die Egerländer 
Blasmusik schon gut verinner-
licht und schafften da schon sie-

ben Titel. Und am Sonntagvor-
mittag wurden die letzten Titel 
durchgearbeitet und sogar noch 
ein kompletter Konzertprobe-
lauf absolviert“, berichtet Georg 
Andre.

Der Höhepunkt dieses erleb-
nisreichen Wochenendes war 
dann das Abschlusskonzert vor 
sehr gut gefüllten Reihen im 
Thomas-Müntzer-Haus. „Was 
soll man sagen, wir haben in den 
drei Tagen den ausgewählten Ti-
teln ein – im Vergleich zu vorher 
– ganz anderes Gesicht gege-
ben. Das Publikum war begeis-
tert und wir musten zwei Zuga-
ben spielen. Für uns Musikerin-
nen und Musiker bleibt dieses 
Wochenende als ein echtes Er-
lebnis in Erinnerung. Es hat uns 
qualitativ nach vorne ge-
bracht“, ist der Vereinschef 
überzeugt.

Für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer war der Probenworkshop 
mit Profi-Trompeter und Flügelhornist Franz Tröster (vorn, links) 
ein echtes Erlebnis. Foto: Musikverein Lampertswalde e.V.

Oschatz. Der Historiker und 
Mitgründer des Sax-Verlages 
Lutz Heydick erlebt gemeinsam 
mit den Oschatzer Philokartisten 
eine Premiere am Dienstag, dem 
5. November: Der 161. 
Oschatzer Philokartisten-
Stammtisch kommt erstmals im 
Eisenbahn-Postkarten-Museum 
im Südbahnhof zusammen. Und 
auch alle künftigen Veranstal-
tungen werden in den Räumen 
an der Freiherr-vom-Stein-Pro-
menade 1e stattfinden, infor-
miert Organisator Günther Hun-
ger.

Aus Lutz Heydicks Feder stam-
men gewichtige Bände zum 
Leipziger Land, so die Über-
sichts- und Nachschlagewerke 
zu den Landkreisen Leipzig und 
Nordsachsen. Mitherausgege-
ben hat er die beiden historisch-
landeskundlichen Bücher zur 
Siedlungs- und Kirchenge-
schichte des Leipziger Raumes. 
Seine besondere Zuwendung 

ninchenkreisschau des Kreisver-
bandes Torgau-Oschatz im „O“ 
in Oschatz. Es werden 200 Ka-
ninchen vom Deutschen Riesen 
bis zum Zwergrex zu sehen sein. 
Die Aussteller kommen aus den 
Landkreisen Nordsachsen, Mit-
telsachsen, Leipzig und Meißen. 
Die Besucher erwartet eine 
reichhaltige Tombola mit attrak-
tiven Preisen. Für das leibliche 
Wohl ist auch gesorgt. Für Kin-
der bis 14 Jahre ist der Eintritt 
frei, über 14 Jahre beträgt der 
Eintritt zwei Euro. Am Samstag, 
10 Uhr, erfolgt die offizielle Er-
öffnung der Schau mit dem 
Oschatzer Oberbürgermeister 
David Schmidt. Die Öffnungszei-
ten am Samstag sind von 9 bis 17 
Uhr und am Sonntag von 9 bis 
16 Uhr. Danach erfolgt eine fei-
erliche Pokalübergabe.

mARKT AM sONNTAG
Sonntag, 3. November 2024

„Oschatz im 
Leipziger Land“
Philokartisten-Stammtisch zieht um: 
Treffs künftig im Eisenbahn-Postkarten-Museum

Kaninchenschau 
im „O“
Am 9. und 10. November sind 
200 niedliche Nager zu bestaunen

☎ 0341 21815425Sie haben kein SonntagSWochenBlatt
bekommen? Wir helfen Ihnen gern:

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842
Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

24 er Kinder Fahrrad mit 21 Gang-
schaltung gebraucht sieht aus
wie neu Farbe weiß für 120 * bei
Interesse Tel 01799357085

Joachim Rolke
Immobilien GmbH

Lutherstraße 2a, 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210, Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de
E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

Wir suchen DRINGEND für unsere vorgemerkten
Kunden EIGENTUMSWOHNUNGEN im
Landkreis Nordsachsen! Bitte alles anbieten!

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Su. Simson Moped S50 S51 S70
Schwalbe Star Habicht Sper-
ber+Teile Teilespender Motoren
u. Motorrad MZ EMW AWO u.
Trabant 500+Teile ge. Bargeld
sofort v.O.-015771820438

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Verk. frisch geschl. Enten, Gänse
u. Broiler Tel. 0162 4547666

Lust auf neue Fliesen für Ihre Böden und Wände?
Unser in die Handwerksrolle eingetragenes Team steht bereit, Ihr Zuhause mit pro-
fessionellen Fliesenlegerarbeiten zu verschönern. Im Herbst 2024 haben wir noch
freie Kapazitäten. Egal, ob Küche, Bad oder Wohnzimmer – wir setzen Akzente,
die begeistern! Kontaktieren Sie uns unter 034322/5140 oder info@wachsbau.de

Wir freuen uns darauf, Ihr Heim zu einem echten Hingucker zu machen!

Riesa. Erotische Massagen,
Schmusen uvm.. 03.11.-09.11.

0151-15855606 ladies.de

Nimm dir eine kleine Auszeit Tel.

0162 5910554 keine SMS

Su. 2-3-R-Whg., 50-80 m² in Tor-
gau Chiffre-Nr. A 2275, SWB
Torgau, Elbstr. 3, 04860 Torgau

750Kg,Plat-
te,-u.Kastenanhänger,Kippbar,
Neu mit 3J.TÜV zu verkau-

fen.1450/1750*-Tel.0174-
6741916

Social Starters
FÜR UNTERNEHMER
Was Sie über Facebook, Instagram, TikTok und
LinkedIn wissen müssen!
In unserer Einsteigerschulung lernen Sie, welche
Vorteile eine Unternehmenspräsenz auf Facebook,
Instagram, TikTok und LinkedIn bietet. Wir zeigen Ih-
nen, wie Sie eine rechtssichere Unternehmensseite
auf den entsprechenden Plattformen erstellen und
was bei deren Bespielung zu beachten ist, um die
gewünschte Zielgruppe mit Ihrer Botschaft zu errei-
chen. Beim Anschließenden Get-together können
Sie mit anderen Unternehmen aus Ihrer Region ins
Gespräch kommen.

11.11.2024 Beginn 16 Uhr
„Thomas Müntzer Haus“, Altmarkt 17, Oschatz

Inklusivleistungen:
✓ ca. zweieinhalb- bis dreistündige Social Media

Schulung mit theoretischen und praktischen
Einblicken in

• Facebook
• Instagram
• TikTok
• LinkedIn

✓ Tipps und Tricks zur
Erstellung und
organischen Bespie-
lung rechtssicherer
Unternehmensseiten

✓ optionaler „Schnellscan“
Ihrer Unternehmensseiten

✓ Teilnahmezertifikat

✓ Präsentation wird im Nachgang
zur Verfügung gestellt

✓ anschließendes Get-together
mit Snacks und Getränken

Im Anschluss an die Social Media Schulung haben
Sie die Möglichkeit, Ihre Teilnahmegebühr in einen
Gutschein für Medialeistungen** umzuwandeln.

* Alle Preise Nettopreise in EUR zzgl. gesetzl. MwSt.
** Nur für owned Media; Mediabudget ausgenommen. I Stand: 10.06.2024 I
Änderungen vorbehalten.

Anmeldungen per Mail an:

r.waldheim@leipzig-media.de
k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Anmeldeschluss: 05.11.2024
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt – zögern Sie nicht
und melden Sie sich jetzt an!

➦

Preis pro
Teilnehmer:in

99€*
und jede:r weitere

Teilnehmer:in
nur 49€*

Gute gebrauchte Möbel von pri-
vat wegen Umzug günstig zu
verkaufen und ein Herrenfahr-
rad. Tel. 0157 39235534

Welche Dame b.50J.mit Sinn für
d.schöne i.Leben,möchte mit
mir 53J.ein Tripp mit meinem
Camper zur Ostsee ma-
chen?0151-22781376

Verschiedene Floomarkt Artikel

Preisgünstig abzugeben,wegen
Aufgabe!Spielsa-
chen,Schallpl.,Porzellan.ben-
zer.t@web.de

Wollen Sie eine
Anzeige schalten?

Karina Kirchhöfer,
Tel. 0175 9361128

E-Mail:
k.kirchhoefer@leipzig-media.de

Romy Waldheim,
Tel. 03435 976861

E-Mail:
r.waldheim@leipzig-media.de

Unter diesen Kontaktdaten
erreichen Sie uns.

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

Lokale Anzeigen

IMMOBILIENMARKT

TIERMARKT

KRAFTFAHRZEUGMARKT

BEKANNTSCHAFTSANZEIGEN

KONTAKTBÖRSE/EROTIK

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

WOHNUNGEN

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

WOHN−/GESCHÄFTSHÄUSER

MIETGESUCHE

KFZ ANGEBOTE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

MÖBEL/HAUSRAT

ANHÄNGER

FREIZEIT−/REISEPARTNER

FREITZEIT/FREUNDSCHAFT



Tiefgrund LF Aktion FKG 4% 5l
zum Grundieren feinporöser,
saugfähiger und leicht sanden der
Untergründe. Auch zur Reduzierung
der Saugfähigkeit und Verfestigung
des Untergrundes

R E G I O N A L . H E R Z L I C H . G E M E I N S A M .

WÄNDE
WIE VOM
PROFI PROFI

Erfurt Rauhfaser Classico 20x0,53m
Muss überstrichen werden Gestalten
Sie sich mit der mehrfach überstreichbaren
Raufasertapete Avantgarde Tapete
eine gemütliche Wohnlandschaft
zum Wohlfühlen.
Kleisterempfehlung
Universaltapetenkleister

Wandfarbe waschfest 10l
Wasserverdünnbare Kunstharz-Dispersionsfarbe für innen

Akkordspachtel 25kg
Sofort verarbeitungsfertig ohne umständliches
Anrühren Sehr gut schleifbar, auch in trockenem
Zustand Auch zum Glätten vormals
verputzter Wände geeignet

Abdeckplane HDPE Standard 10qm
Breite (m) 2,50 m Länge (m) 4,00 m

Farbrollerset glatt 12 cm mit Wanne
Farbroller für glatte Untergründe

Wandfarbe Super Luxx KF 12,5l
Konservierungsmittelfreie Premium-Farbe mit
maximaler Deckkraft bis zu 100m² reichweite

Roller-Set m. Telestab 2-tlg.
Lieferumfang Roller, Teleskopstab
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